
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Ihre Investition  
Die Veranstaltungsgebühr beträgt mit Über-

nachtung 95 €. Sie beinhaltet neben dem Be-

such der zweitägigen Veranstaltung sämtliche 

Unterlagen, sowie die Kosten für die Unterkunft 

inklusive Frühstück. Wenn Sie keine Übernach-

tung mit Frühstück auf dem Bauernhof Büchsen-

schütz wünschen, beträgt die Veranstaltungsge-

bühr 55 €. 

Hinweise 
- Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte al-

ler Schulformen sowie ErzieherInnen.  
- Die Unterkunft sowie die Exkursionsziele 

sind barrierefrei zugänglich.  
- Bitte bringen Sie geeignete Kleidung und 

festes Schuhwerk mit.  

 
Leitung 
Nina-Mareen Grenz (Zentrum für Lehrerbildung) 

Matthias Eckel (Kreisbauernverband Frankenberg) 

Stephanie Wetekam (Kreisbauernverband Waldeck)   
 
Kooperationspartner  
* Arbeitsgruppe „Bauernhof als Klassenzimmer“ 

* Hessischer Bauernverband 
* Landkreis Waldeck-Frankenberg  

(Dorothea Loth - Fachdienst Landwirtschaft) 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Dienstag, 26. September  
und   

Mittwoch, 27. September 2017 
 
 

                       Bauernhof  
                   Büchsenschütz   

                         Seestraße 36  
            34516 Vöhl-Harbshausen 
                    und Umgebung   

 

Anmeldung  
bitte bis zum 20. September 2017. 
 
Hiermit melde ich mich zur Fortbildung  
„Landwirtschaft für Lehrkräfte“  
des Zentrums für Lehrerbildung vom  
26.-27. September 2017 an: 
 

Name: 

Vorname:   

Schule:      

Straße:     

PLZ/Ort:   

Telefon:    

E-Mail:   

 
Trennen Sie bitte diesen Abschnitt ab und senden Sie die-
sen an:   
 

Philipps Universität Marburg  
Zentrum für Lehrerbildung 

Bunsenstr. 2 

35032 Marburg  
 

oder per Fax:   

06421/28-24857 - an das ZfL Marburg. 

 
Alternativ können Sie sich auch per E-Mail anmelden:  
 

nina-mareen.grenz@biologie.uni-marburg.de  
 

oder telefonisch unter:  

06421-2823345 oder 02755-224236 
 

 

     
 

Landwirtschaft 
für Lehrkräfte  

 
 

 

 



 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
    
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
 
das Wissen unserer Schülerinnen und Schüler 
über die Herkunft unserer Lebensmittel ist oft 
mangelhaft. Ein Grund dafür ist, dass viele Men-
schen sowohl räumlich als auch emotional eine 
Distanz zur Landwirtschaft aufgebaut haben, die 
schon einer Entfremdung gleicht. Wie können wir 
unsere Kinder also heutzutage überhaupt noch 
für dieses Thema begeistern?  
 
Diese Fortbildung bietet Ihnen die einmalige 
Chance Landwirtschaft hautnah zu erleben. Ins-
besondere die Besichtigung von Puten- und 
Schweinemastbetrieben ist für viele Verbraucher 
absolutes Neuland. Darüber hinaus erhalten Sie 
die Möglichkeit einen Biohof direkt mit konventio-
nell wirtschaftenden Betrieben zu vergleichen. 
Durch die geplanten Exkursionen soll Ihnen ein 
realistischer Eindruck der modernen Landwirt-
schaft vermittelt werden. Gleichzeitig soll der Di-
alog zwischen regional ansässigen Landwirten 
und Lehrkräften gefördert werden.  
 
Wir bieten Ihnen vielfältige Anreize, die agrari-
sche Umweltbildung in Ihren Unterricht zu integ-
rieren und möchten Sie dazu ermutigen in Zu-
kunft auch landwirtschaftliche Betriebe als außer-
schulische Lernorte für Ihre Schülerinnen und 
Schüler in Betracht zu ziehen. Darüber hinaus er-
halten Sie die Gelegenheit speziell konzipierte Un-
terrichtsmaterialien zu sichten und gleich vor Ort 
zu testen. Zusätzlich erhalten Sie durch Experten-
vorträge die Möglichkeit zur Vertiefung des Fach-
wissens und zum kollegialen Austausch von Pra-
xiserfahrungen.  
 
 
 
 
 
 

PROGRAMM: 

 
Dienstag, 26.09.2017  
 

Bis 08.30 Uhr Anreise:  
Bauernhofcafé Hof Heide 
Hof Heide 1, 34513 Waldeck 

08.45 – 09.00 Uhr  
Begrüßung und  
Vorstellung des Tagesprogramms 

 

09.00 – 13.00 Uhr  
Expertenvorträge zu:   

- Tierhaltung im Wandel 
(Stephanie Wetekam, KBV Waldeck)    

- Ressourcenschonung  
(Matthias Eckel, KBV Frankenberg)  

- „Tierwohl“ und Tiergesundheit                    
in großen Betrieben (Dr. Ute Lawnick und Petra 

Schmidt, praktizierende Tierärztinnen) 
 

anschl. gemeinsames Mittagessen vor Ort 
  

13.45 – 15.00 Uhr  
1. Betriebsbesichtigung  

Schweinemast:  
Heiko Griesel, Twistetal-Twiste, 
(1.400 Mastschweine)  
 
 

15.30 – 17.00 Uhr  
2. Betriebsbesichtigung   

Putenmast:  
Jörg Meier, Waldeck-Dehringhausen, 
(14.000 Mastputen)h 
 

Ab 18.30 Uhr 
gemeinsames Abendessen  
mit anschließender Sichtung von Materialien   

Bauernhof Büchsenschütz   
 

 
 

Damit Sie eine gewisse Vorstellung vorab be-
kommen, möchten wir ihnen das geplante  
Mittwoch, 27.09.2017  
 

Bis 08.30 Uhr  
Frühstück  
Bauernhof Büchsenschütz   

08.45 Uhr - 09.00 Uhr  
Vorstellung des Tagesprogramms 

09.00 – 10.00 Uhr  
Expertenvortrag zu:   
- Landwirtschaft und Nutztierhaltung im Un-

terricht und Vorstellung eines Praxisbei-
spiels zum Lernort Bauernhof                 
(Nina-Mareen Grenz, ZfL Marburg)  
                      

10.30 – 12.00 Uhr  
3. Betriebsbesichtigung  

Milchvieh (Bio-Betrieb): Bernd Pohlmann, 
Bottendorf, 70 Milchkühe 
 
12.00 – 13.00 Uhr  
Mittagspause  

gemeinsames Mittagessen  
Gaststätte Adriana, Dainrode 
 
13.30 – 15.30 Uhr  
4. Betriebsbesichtigung   

Milchvieh (konventionell): 
Hartmut Ochse, Frankenberg-Dörnholzhausen,  
(200 Milchkühe, Melk- und Fütterungsroboter)   
 
Sichtung und Testen von Unterrichtsmaterialien 
direkt vor Ort  
 

15.30 – 16.30 Uhr  
Evaluation, Feedback  
und Abschlussdiskussion 

 
 

 
 


